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keine reparatur. Wenn in bauhandbüchern das holzzementdach
verworfen wird, so denken die verfasser an
falsch verlegte dächer. Das wichtigste ist, zu wissen, daß
man eine plache über die ganze dachschale spannen muß,
die keine verbindung mit der holzschalung hat; denn das
holz arbeitet bei dürre oder bei feuchtigkeit, es zieht sich
zusammen oder treibt auseinander. Davon muß natürlich
die neu angefertigte plache völlig unabhängig gemacht
werden. Unter dieser dachhaut muß das holz arbeiten
können. Wenn aber das dach fest am holz klebt, was
durch fehlerhafte manipulation möglich ist, dann wird
es selbstverständlich reißen und nicht mehr reparaturfähig
sein. Man sieht irgendwo feuchtigkeit eindringen,
aber dort, wo das sichtbar wird, ist das loch nicht. Es
ist ganz wo anders. Denn inzwischen hat der regen dem
holz entlang seinen weg genommen und tritt irgendwo
heraus. Da läßt sich nichts mehr reparieren. Man kann
doch nicht mit dem mikroskop arbeiten, um die öffnung
zu finden. Deshalb ist es besser, ein fehlerhaftes holzzementdach
vollständig abzureißen und durch ein neues
zu ersetzen, denn das holzzementdach ist in der herstellung
billig. Es ermöglicht eine horizontale fläche des
daches, es ermöglicht etwas, was seit jahrtausenden gesucht
wurde: einen raum im obersten stockwerk, der aus
vertikal-horizontalen flächen besteht. Die siedler sagen:
„wir brauchen das dach, denn wir haben heu und müssen
es unterbringen.“[WS 1] Beruhigt euch! Dem heu ist es ganz
gleich, ob es in einem dachraum oder in einem anderen
raum liegt. Es ist zwar hirnverbrannt, aber die leute sagen
auch: „ja, im dach können wir auf billige weise noch
ein stockwerk unterbringen.“ Aber ist denn das wirklich


billig? Wer würde beim bau eines einstöckigen hauses
Anmerkungen (Wikisource)
	↑ Vorlage: unterzubringen
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